Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/433 


Sachgebiet 9232 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Miltnerr Dr. Jobst, Dr, Ritz, 
Lemmrich und Genossen 


betr. Straßenverkehrs-Zulassung s-Ordnung 


Die Landmaschinenindustrie des In- und Auslandes bringt fast 
nur noch Zugmaschinen auf den Markt, die mehr als 20 km/h 
fahren können. Landwirte mit dem Führerschein Klasse IV ver- 
stoßen damit gegen § 5 StVZO. Es ergeben sich weitere Ver- 
stöße gegen andere Bestimmungen des Straßenverkehrsrechts, 
gegen steuerrechtliche und versicherungsrechtliche Vorschriften; 
das gilt insbesondere auch, wenn Zugmaschinen mit einem An- 
hänger einen Zug bilden. Den Landwirten kann nicht zugemutet 
werden, den sonst notwendigen Führerschein Klasse II bzw. III 
nachzumachen. 

Strafverfahren und zivilrechtliche Prozesse bringen immer 
wieder Landwirte mit dem Führerschein Klasse IV in Schwierig- 
keiten. 


Wir fragen die Bundesregierung, 

1. ob sie § 5 StVZO in der Fassung der Bekanntmachung vom 
4. Dezember 1967 (BGBl. I S. 1189) dahin gehend ändert, daß 
die Führerscheinklasse IV zum Führen von landwirtschaft- 
lichen Zugmaschinen von nicht mehr als 30 km/h berechtigt, 

2. ob sie als Folge davon darauf hinwirkt, daß die entspre- 
chenden anderen Bestimmungen des Straßenverkehrsrechts 
und der steuerrechtlichen und versicherungsrechtlichen Vor- 
schriften geändert werden? 


Bonn, den 24. Februar 1970 


Unterschriften umseitig , 


Drude: Budidrudcerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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